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Beeakikskssaskjrrxkgktxsssdes ais-sitzt. aa»dk«khTeE-uk2s.
M 102| Das diesjåhrige Desparterteertts-Ersatz-Geschäft betrcffend

Die Aushebrrng der site dieses Jahr vom hiesigen Kreise zu gestellenden HeeressErsatziManni
schaften wird auf Anordnung der KönigL Departements«ErsatzsCommissiorr am 26. und 27. Se-
ptember« bierselbst stattfinden Die Magisträte und Dorfgerichte werden demzufolge angewiesen, die
im nächsten Kreisbltrtte namhaft gentachten Individuen an den dabei angegebenen Tagen früh um 6 Uhr
im Sehützenhause hier-selbst, in reintichem Körverzustande und mit reiner Leibwäsche ver-
sehen, vorzustellen. Die vorzusielleuderr Mannschaften aus den Städten müssen durch einen Polizei·
beamten, die von den Landgemeinden durch die Scholzem mit ihren Dienstabzeichen versehen, begleitet
werden, und mache ieh die Begleiter für das ruhige Verhalten der Mannschasten verantwortlich.

Bis Sonnajbend, den 2 !. September c.� sind die über seit dem KreissEesatzsGeschåft etwa
erfolgte Bestrafung einzelner Kantonisiert ergangenen Erkenntnisse, resp. wenn diese noch nicht gefällt
fern sollten, die "Urt.;eige, daß eines, und welchen Vergebens wegen einer von den zum Militairdiensie
ausgezeichneten Leuten zur« geriehtlichen Untersuchung gezogen worden ist, einzureichern Diejenigen Er·
kENNIUEssE UND sonstiger! Scl!riftstitcke, welche beim KreisiErsatziGeschaft rnonirt worden sind, müssen,
soweit dies noch vscht geschehetx ebenfalls sofort beschasst werden und bis zu dem genannten Tage
hier sich befinden. � Die von den Truppentheilen als temporair unbrauchbar Entlassenen  Lisie F.!
haben ihre PkklskosksEnllossungsscheirte mit zur Stelle zu bringen. �- Von denjenigen Cantonisien, die
etwa inzwischev Vetsiotbstt seit! sollten, müssen unter allen Umständen die Todtenscheine beigebracht wer«
den; bloße Anzeigen, daß sie verstorben sind, genügen nicht. -�� Die Mannschastew welche inzwischen«
innerhalb des Kreises ihren Wohnort gewechselt haben, sind mit denjenigen Gemeinden wieder vor-
zustellen, mit welehen sie vor der KreissErsatzsCommission erschienen sind. Von denjenigen,
welche im AushebungsdTerrrrirr wegen Krankheit nicht erscheinen können, müssen zur Begründung des Aus«
blerbens der KgL DepartementscksrsatzsCommission ärztliche oder ortsgerichtliche Atteste vorgelegt werden.

Redner-unten, welche ihre Zurückstellutrg oder Befreiung vom Militair durch Arbeitsunfähigkeit
oder Krankheit der Eltern oder sonstiger Angehörigen begründen wollen, haben diese, soweit es irgend
U"geht, zum KreissErsatziGeschäft mitzubringen, damit nöthigenfalls deren körperliche Untersuchung
PUT? den» der Königs. Departements-ErstensCommission beigeordneten MilitairiObersArzt erfolgen kann,
s» Iljtd hiernach ausdrücklich mit Anweisung zu versehen; die betreffenden Reclamationen sind übrigens
EVENNUS bis spätestens Sonnabend, den 20. Sepk,, einzureichem

· Von dem Vorhandensein solche! Cantonistelh welcl!e VUkch ihre Dessgnirung zum Militairdienst
tmd V« ZU Ufolgende Einstellutrg brodlos werden sollten, haben die Ortsbehörden sich genaue Ueber-
ZEUSUUS ZU Vkkschossery mir« das« Resultat der diessälligen Ermittelungen bis zu dem bereits wiederholt
SUFOUUUN TEIMEIIS onzuzeigen und in den Berichten zu versiehern, daß der betreffende Recrut lediglich
�"5 VMUWssUUS V» Designirung zum Militairdiensi brodlos wird.
· · Schltsßstch Uoch auf meine nreisblattiVersügung vom 12. Juni c. bezugnehmtnb/ Weist ich

die mit derzFuhrung der Stammrolle betrauten Behörden hiermit wiederholt an, vor! den ZU· odet Ob«
gEg0Uget1eU- D« DtpottemerressEesatzsCornmission vorzusiellenden Mannsehaften die Nationale nach dem
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mittelst der erwähnten Verfügung rnitgeiheilten Schema, sofern dies iioch nicht geschehen sein sollte,
unverzüglich hierher einzureichem � Die Stammrollem Geburtslistem nebst allen dazii gehörigen Be«
lägen it» sind sämmtlich zur Gefiellung mitzubringen.

Namslau, den 26. August l862.

M 203l Rla�cnnftennct:llcbcrwcifunntgcnt bctrcffcnb.
Bei Vergleichung der aus andern Kreisen eingegangenen KlasseiisieiiersUeberweisuiigs-Lifieii mit

den betreffenden Zus und AbgangssListen hiesigen Kreises pro 1. Semester o. hat sich ergeben, daß einzelne
klassensteuerpslichtige Personen gar nicht, einzelne aber nicht von der richtigen Zeit ab in den Zuge-kurzs-
Listen nachgewiesen worden sind. � Unter Hinweisung aus die unienfolziende Narbiveisung fordere ich
die betheiligten Ortsbehörden hiermit auf, sich dieserhalb bis zum 6. September o» bei Vermeidung
einer Ordnungsstrafe von 10 Sgr. hierher zu verantworten. Die unbererbnei gebliebenen Zugange sind
in die sugangsiListe pro 2. Semester d. J. auszunehmen und bedarf es der Einsendung einer besonde-
ren NachtragsisugaiigssLisie nicht. Namslau, den 27. August 1862.

I. Aus dem Kreise Brieg.
Magd Juliane Rampen, Januar bis Juni, von Carlsmarkt nach Städte! .. . . . . . . . . . .
Dienstjunge Jakob Pietrect, Januar bis Juni, von Hermsdorf nach Eckersdorf . . ..
Knecht Paul Krause, April bis Juni, von Kauerii nach Stådtel . ,   .
Magd Johanna Osopoivski, Januar bis Juni, von �Rauen: nach Stådtel .. .. » ..   .
Dienstjunge Christian Gruzka, Januar: bis Juni, von Laugivitz nach Namslau  .  ..  .
Magd Rosina Scbnell, Januar bis Juni, von Mangfchütz nach Groditz . . . . . . . . . . . . . ·. . . . . . . . . . ..
�Knecht Carl Bitte, April bis Juni, von Michelwilz nach Namslau . . ..   . . . . . . . . . . . . ..
Dienstjunge Gottlieb Kotozek, Januar bis Juni, von Spanipiiz nach Strehlitz  . . .. . . . .
WirthschaftssEleve Ludwig Wiitek, April bis Juni, von Riebnig nach Giihlrheiy erst v. l. Mai ab in Zugang,
Magd Susanna Kruber, Januar bis Juni, von Nensorge nach Eckersdorß erst voni l. Februar ab in Zugang
Knecht Christian Spalek, Januar bis Juni, von Tarnowiiz nach Friedrichsberg . . . . . . . . . . . . . . . .. 7

II. Aus dem Kreise Ohlau:
Magd Spauliiie Langncr, Februar bis Juni, von Stadt Ohlau nach Namslau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 6

Ill. Aus deni Kreise Orts:
Auszügerin Louife Horn, Januar bis Juni, von Stronn nach Jakobsdorf . . . . . . . . . . . . . .. .. ·. . .. 7 57,5»:
Dienstbote Johanna Schefier, Januar bis Juni, von Bernstadt nach Namslau  . . . . . . . . .. 7
Dienstbote Christiane Kynast, Januar bis Juni, von Bernstadt nach Jakobsdorf . . . · . . · . . . . . . . . . . . . .. 7
Dienstbote Emilie Weiß, Januar bis Juni, von Vernstadt nach Windisch-Marchwitz . . . . . . . . . . . . .. . 7
Tischlergefelle Herrmann Duiikert, Januar bis Juni, von Bernstadt nach Namslau . . . ..  . . .·  7
Dienstbote Johanna Bergen Mai bis Juni, von Bernstadt nach Namslau .  .. . . . . · . . . .. 2Knecht Wilhelm Hoffmann, Mai bis Juni, von Bernstadt nach Namslau .. .   . . . . . . . .  27 
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Magd Susanna Giese- Januar bis Juni, von FürsteipEllgiitli nach Eckersdorf
Jnwohnerin Christiane Wasnety Januar bis Juni, von Galbitz nach Reichen .- «. . · -. -.
Wagd Dorothea Hoffmann, Januar bis Juni, von Jenkwitz nach Kau  wie, erst vom 1. Februar in 3uzug, . «.
Knecht Johann Scholz, Februar bis Juni, von Kraschen nach Schwirz . .. . · . . ..  . . . . . . . . .. 6
Dienstmädchen Caroline Neumann, Januar bis Juni, von Kraschen nach Nainslau   . .. . . . . . .. 7
Knecht Gottlieb Krell, Januar bis Juni, von Krascheii nach Simmelwitz  . . . . . . . . . . . . . . .- 7
Magd Johanna Mierswa, Mai bis Juni, von airaschen nach Niefe . . .. . . . .. .. .
Wagd Susanna Wiesner verehel. Schivarz, Januar bis Juni, von Lampersdorf nach Minkowsky  --
Dienstmådchen spauline Niedergesäß, Februar bis Juni, von Nieder-Mühlrvitz nach Böhmwkb  - « « « « «�
Knecht Ernst Stellinacher, Januar bis Juni, von Ober-Mühlwitz nach Namslau . ..   - . . . ..
Jnrvohnerin Johanna Boin, Februar bis Juni, von Ober-Mühlwiiz nach Jakobsdorf � - - - - - - - - - - - -·
Knecht Robert Maleizkh Februar bis Juni, von Vielguth nach Alistadt . . . . . . . . . .· - - - - - · -
Knecht Johann Chowaiiietz, Januar bis Juni, von Weidenbach nach Daninig . . - - �� -_ - -� -
Magd NOsina Langner, Jan. bis Juni, von Wilhelminenort nach Wind.-Marchwi H, erst V� l Z°bt° M ZUSAUG
Magd Elisabeth Meinert, Januar bis Juni, von Woitsdorf nach Damnig, VESI-

1V. Aus dem Kreise Polniscli-W.1rtenberg:
Magd Elksabekh Pketschmanm Januar bis Juni, von Dalbersdorf nach Namslau . . . - - · - - - - - - - - - - -� -
Magd SUsOUUO Manie, Januar bis Juni, von Merzdorf nach Kaulwitz �ƒ  - - - - � - - - - - - - s� ·-
Stellenbesitzer Daniel Platzes, Februar bis Juni, von Mittel-Stkadqm nach Honigerii . . . . . . . . . . . . . . . . 1
Knecht Nikolaus Woyach Januar bis Juni, von Trrmbatschau nach Kaulwib - - - - - � - - ° - - - ·  - - � - - ·«

Jl� 204] Die Klasfeiifteiier-Zu- und AbgaiigssLiften Ist-se I« Skltlkftsk C· bctteffklidi
Die Ortsgerichie erhalten mit der heutigen KreisblattsNumiiiet· die nach den revidirten  Sterns

�am, d» Kkassknstkz4kk.ZU- und Abg» z-Liste pro l. Semester o. berichtigten Conrepte mit der Ver«anlassung zugefertigt, danach mit der Rgnigl. sreisiSteuersKssse ssch A" berecbntn.
�Itamälau, den 26. August 1862.
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M2051 Ernennung.
An Stelle des abgegangenen Gerichtsmannes Bladusch zcuGlausche ist der Stellens und

Kkktschambesitzer Carl Titze daselbst als solcher ernannt und heute hier vereidet worden.
Namslau, den 25. August 1862.

M206] äboligeilicbe�tmittclung.
Der Einlieger unb Lumpensamcnler Johann Kuska aus Creuzendorh dessm gegenwärtiger

Aufenthalt hier unbekannt ist, soll in feuerfiscalischem Jnteresse ermittelt werden.
Die Ortsdehörden des Kreises veranlasse ich, nach seinem gegenwärtigen Aufenthalte zu for-

{eben unb mir denselben daldmöglichst anzuzeigem
Namslau, den 25. August 1862.

Der Königb Landratcx Salice Contcffen

Nachdem die genehmigten KlassensteuersVeränderungs-Lisie, nebst den Nachweisungen von der
inerigiblen und wegen Unglircksfiillen niedergefchlagenen Klassensteuer pro l. Semester 0., von der m�!.
niglichen Regierung hier eingegangen ist, benachrichtigen wir die Ortserheber des Kreises, daß hierdurch
und resp. unter Hinzurecliung der Reste aus früheren Monaten, pas KlassensteueriSoll pro Septem-
ber o. wie folgt zu stehen kornrnt:

ers-Here«- ssesxrskørs see-ers«- ers-Je«-
Altstadt....  11 24 8 Erdmannsdorf. .. 1 19 8 Lorzendorf.. . .. 16 26 7 Saabe . . . . . . .. . 10 I 6
Bauchawitz . . . . . .. 17 � 11 Frirdrichshilf  3 27 3 Deutsch-Marchwitz . 30 19 1 Schadegur . . . . . .. 11 � 8
Bankwitz . . . . . . .. 25 19 1 _ iedrichsberg  1 28 8 spolnisch- - 17 10 7 Schmograu ..  30 24 4
Belmsdorf  4 3 5 Giesdorf . . . . . . .. 16 � 10 Neu: - 3 16 3 Schwirz  .. . 37 25 1
Böhmwitz . . . . · . .. 6 12 4 Glausche . . . . . . .. 64 19 8 Windischs - 21 7 11 Sgorsellitz . . . . . . .. 5 11 3
Brzezinke  7 2 2 Grambschutz . . . . .. 15 3 5 Michelsdorf . . . . .. 5 6 11 Simmelwitz . . 18 26 3
Vuchelsdorf  16 26 7 Grodih . . . . . . .. 5 3 4 Minkowsky . . . . . .. 27 27 6 Skokischau . . . . .. 13 5 �
Gr.-Butschkair  12 22 6 Gühlchen . . . . . . .. 23 15 � Miihlchen . . . . . . .. 2 5 8 Sqphiekithal · . . . .. 9 26 7
sit.- - 1 29 4 Harrgcndorf  3 20 8 Nassadel . . . . . . . .. 15 23 9 Städte  · . . · . . . .. 32 4 6
Chstlottcnthal  3 9 11 GrxHenaersdorf . 3o 12 2 Riese. . . . . . . . .. 2 7 2 Gr.-Seinersdorf. . 13 22 6
Creuzerrdorf . . . . .. 26 25 4 Kl.- - 5 17 6 Nolldau . . . . . . . .. 40 28 5 K-1,- - 8 21 11
Dammer ..  . .. 79 18 6 Herzberg . . . . . . .. 8 25 11 Odifchau König! .. 3 9 4 Sterzendorf .  32 l 7
Damnig .   8 2 � Hdnigern . . . . . ·. 19 2 2 = Kaulwitz .. 8 5 7 Stkehlitz Bkeslau . 45 6 10
Dörnberg . . . . .. . 15 26 3 Jauchenoorf . . . . ·. 4 12 1 = Hospital . 2 29 11 - Vuchelsdorf 14 2 10
Droschlan .  20 26 10 Jakobsdorf .  10 20 n-spautsborf . . . . . . .. 3 24 5 - Lorzendorf . 8 21 �
Dziedzitz  .. 12 4 5 Johannsdorf  4 21 11 spolkowitz . . . . . . .. 16 8 4 Wallendorf . . . . . .. 29 13 5
EckersdorfsPriv.-An. 50 24 7 Kaulwitz . . . . . . . .. 28 10 3 Proschau . . . . . . . .. 23 15 7 gbeesißilfau  «! 27 3

= KgL Auch. 7 13 10 Krickau . . . . . . . . .. 5 27 9 Reichen . . . . . . . .. 13 8 5 Sjtieber: - . 43 2 8
Eisdorf .   10 14 1 Lankau . . . . . . .. . 5 29 7 Reichthal . . . . . .· 56 14 7 Stadt Name-lau» 259 5 4
Ellguch . . . . . . ·. |2 24 s

Die angegebenen Beträge sind daher im Monat September c. hierher abzuführen oder aber,
soweit dieselben uneinziehbar d. h. executivisch nicht beizutreiben find, in der vorgeschriebenen Art als
Rest nachzuweisen. Köni li e Kre�s-Steuer-Ka e.Namslam den 18. August 1862. g  b Nxmkk �

Allgemejner Anzeiger
« Stcckbricß Die Tagelöhner-Wittwe Susanna Klöppel aus Namslau foll wegen

Dlsbsiahls verhaftet werden. �- Sie ist im Betretungsfalle festzunehmen und hiervon schleunigst Nath-
�d� bmb" »du sttheilem Der Königi. Staats-Anwalt.

Brceg, den 20. August 1862. Dr. Rtäßig.
. D . d B. o - .

· THUWHMEUVIE Urntkdliershllerfde Ozktekifchen werden hiermit Frauen« un? Jungfrauen-Verein«
drmgend erkllchx/ slch der entsetzlichen Lage zu erbarmen, in Rommenbe Mittwoch, ben Z. Skpkbkv NECIP
welch« d» dssssgs Flssschssmsistek gis-»«- rukch di« schrccks mittag 3 Uhr, ist Versammlung i» oer Wohnung
Iidne, nnheilbclte KkaUkhekt feiner armen Frau versetzt worden d U t � U hl �ich, Bkkhkiligungb b wekche ecvethjnd t. » . « er n erzeichnetem m za r _�gl�gebeäfcb Milde Gabe» �.551.�E...I�¬.i&#39;21e�ä%2ä2�f¬f3? nach WUV ttsucht Eh. v. Rofeubskgs

Mehrere Menschenfreuude Namsla u, den 30. AUgUst 18620
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Nothwendiger Verkauf.
Die dem Stellenbesitzer Carl Welz gehörigen Grundstücke, No. 27 und 85 KämmeteLVortverk

Namslau und No. 29 der deutschen Vorstadt Namslau, das erste abgeschätzt auf 137 ß�blr. 23 Sgr.
4 Pf» das zweite auf �231 Thlr. &#39;29 Sgt. 2 Pf. und das dritte auf 140 Thlr., zufolge der, nebst Hypo-
tbekenschein und Bedingungen, im Bureau l. einzusehenden Tote, soll am I2. September I862,
Vormittags ll Uhr, an ordentlicher Gerichtstelle subhastirt werden.

Die ihrem Leben und Atrfenthalte nach unbekannten Gläubiger:
a! die Wittwe Elisabeth Appel gebotene Kricke zu Klein-Butschkau,
b! der sreissWundatzt Stein«,
c! die verwittw. Jäger Schulz, Beate gebotene Luz,
d! der Apotheker Schulz aus Namslau, sowie deren Rechtsnachsolgey
e! die Kinder der Rosina Appel zu Groß-Butschl�au,

werden hierzu öffentlich vorgeladetn
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht ersichtlichen Nealforderung aus

den Kaufgeldern Befriedigung fachen, haben ihren Anspruch bei dem SubhasiationsiGerirht anzumeldem
Namslem den 20«7·!Aptil 1862. Fiönigl Lreig-Gericht. Erste Wilh-stetig.

Nothweudiger Verkauf.
Das dem C. B. Hårtel zugehörige Grundstück, genannt die Schloßbtauereh sub No. 303

des Hypothekenbuchs von Namslau, abgeschätzt auf 6139 Thlr. 6 Sgn 9 Pf» zufolge der, nebst Hy-
pothekenschein und Bedingungen, im Bureau l. einzusehenden Tore, soll

am I6. September 1862, Vormittags l l Uhr,
vor dem Herrn Kteisrichter Fendler an ordentlichet Gerichtstelle subhasiirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht ersichtlirhen Nealfordetung aus
den Kaufgeldern Befriedigung suchen, haben ihren Ansptuch bei dem SubhastationssGericbt anzumeldem

Namen-u, den S. Januar 1862. gönigl Kreis-Gericht. Erste Jlblheilunxf

Nothwendiger Verkauf.
Das dem Stellenbesitzer Johann Kubisch zugehörige Grundstück No. 33 des Hypotheken-

buchs des dismecnbrirten KämmereisVorwerks Namslau, abgeschäht auf 382 Thlr. 15 Sgr., zufolge
der, nebst Hypothekenscltein und Bedingungen, im Bureau I. einzusehenden Tote, soll

am l6. September 1862, Vormittags ll Uhr,
an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothekenbuche nicht etsichtlichen Realforderung aus
den Kaufgeldetn Befriedigung suchen, haben ihren Anspruch bei dem SubhattationsiGericht anzumuten.
. Namen-u, den 21. Mai 1862. Lönigl Kreis-Gericht. Erste 3l1theilnng.

NantslauYsTrettzbrrrger landwirthfchaftlicher Verein.
Der Unterzeichnete richtet hiermit an die geehrten Herren Landwirthe, so sich bereits mit Steins

Anlagen beschäftigten oder dergleichen beabsichtigen und ein Interesse sitt die Sache haben, die ganz
ergebenste Bitte, ihm folgende Fragen in möglichst kiirzester Zeit, in nur wenigen Worten, gefälligst
beantworten zu wollen:
1! ob die Bodenflächen im Vereinsbereichh welche der Drains am meisten bedürfen, damit bereits

versehen sind, oder in welchem Niaaße diese Olieliotatiott noch wünschenswetkh etschkktlkz
2! welche Hindernisse dieser Verbreitung entgegenstehen, ob Zweifel an dem rentablen Erfolge, oder

Mangel an verwendbaren Kapitalien, oder unzuteichende Intelligenz der Grundetgentbitmerz
3! ob die Beschaffung der Botfluth für die Hauptdrains etwa zu große Hindernisse entgegenstellt;
4! °b°tZ G� zUVEklåisigen DtainsTechniketn, oder
5! an Ziegeleien fehlt, welche Drainröhten von guter Beschaffenheit und zu angemessenen Preisen liefern;
6! welche  Erfahrungen über die Rentabilität und über die Dauerbsfklgkklk det beteitZ ist! JOVTM VI«

stehenden Drum-Anlagen gesammelt sind. Zlter Vorstand des Vereins.
Polnischmarchwih, den Ttiugust 1862. v. Waffe.

Aus dem Dom. Belmsdorf stehen åcht englische Bollblut-, sowie Halbblut-Ferkel, vom
Sage weg, zum Verkauf. Das Wirthschafts-?tmt.

 mehr: Verlag» ·
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Beilage zu  35 des Namslauer Kreisblattes
Sonnabend den 30. August 1862.

T Falzplattenn, Unterlagen, Roste, Boststähe, Ofen-
röhren, llfenthiiren, Wasserwanneln, Blech, Walzeisen, Ofen-
und Bolnrdraht, geschmiedete und Drahtnägel, Vorhangsehlösser in
grössler Auswahl, Tllür- und Fenster-Beschläge, Gleiwitzer und Lorenzdorfer
Küehengesehirr, roh und emaillirt; Caffeebrenner, Caffeennülnleln�,
Feuerzangen, Kohlen-Schaufeln, beschlagene und ganz eiserne Grab-
eisen und Schaufeln, Drainir-Spaten, geaichie messingene und eiserne Co«
wichte, geaichle Getreidennässeng Strohmesser, Sägen, Schleif-
und· Wvetzsteille, Striegeln, Cardätsehen u. s. w., emp�ehlt zu den billig-
sten Preisen: Julius [Hüllen

Olmützcr III-scheut,
6 Stück 1 Sgr.,

Franz Krnrtfey
Ring � "L1potheken-Ecke.

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene An«
zeige, daß ich nach dem Tode meines  Ehemannes
die BitrsienbindersProfessioir fortbetreibe und werde
bemüht sein, mit allen Somit, als: Bottigbürs
slen, Kardätschem Kleide» und Schuhbürs
sten, Kehrwische n» meinen werthen Kunden
die beste Waare zu den billigsten Preisen zu liefern.

verwittrv. Scupith

Stearin-Kerzen
_&#39;�_�. in bester Qualität T

Secunda ä Pack 81/2 Sgn, bei 10 Pack ä 8 Sgr.
Tertia � - 71/2 - - � � �&#39;7�/4-

bei grösseren Partien billiger,
empfiehlt Julius luüller.

empfiehlt:

Feinstes Jagd- und Scheibenpttlvey
Baker«-Schreck, in allen Nummern,
Zündhütchen

empfiehlt von anerkannt bester Qualität billigsie
J. C. Herrmcmm

» Ol0ver�s re��wheat,
ktlgllschkk Saamen-Weizen, 5 Sgt. p. Scheffel über
Bteölauer Notiz am Tage der ·llbnahme, offerirt
VII-DER« KLYDeutschen bei Consiadt

Zum Einkauf größerer und kleinerer
Quantttaten Nvlp Striegel: Flqchs empfiehltsich auch m diesem Bahre

Die Flachs- ereitnngespslnstalt
zu Patfchkey bei Erkannt-r.

J

Zßresfuuüljor.

Holz-Verkauf.
Bei Unterzeichnetem stehen 50 Klaftern birkei

nes Scheitholz jederzeit zum Verkauf und zwar zu
einem billigeren Preise, als solches in den nächst«
liegenden Forsten zu haben ist.

Görlitz in PolnuMarchrvih

Dr. Struve�sches Selterwasser,
in IX, und �/3 Flaschen, emp�ehlt billigst:

B. Saharth,
vis-ä-vis dem �schwarzen Adler.�

Z u v e r p a ch t e n
ist eine Schmiede mit circa 3 Morgen Acker und
zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere bei dem
Eigenthümer G. Griinig, Scholtiseibesitzer in
Mechaty Kr. Poln.-Wartenberg.

Feinftcs Jagd- und Scheibere-Pnlver,
PntetttsSchrvot in allen Nummern,
Luni-bestehen,

Muldenbleh 
Lndepsropfen

empfiehlt billigsn N. Seel-arti»
Vjs-ä-Vis  ytschivarsen AdlZro«

Aecht Persrsches Insecten-Pulver
zur sicheren Vertilgung aller, den Menschen und
Thieren lästig werdenden, kriechenden Insekten,
empfiehlt in Schachteln ä I, IV, und 21/2 Sgr.

Julius Müller.

Marinirte Heeringh
neue Schotten-Heeringe,
brabanter Sardellen,
Gesundheits-Caffee,
besten Dampf-Gasse»

empsiehu  v�; ä vgiJdtJajgfvxttzki VIII«l - - « o
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Prager Putzsteinq
åehtes Brönneks Fleckeuwassety

die Flasche 6 Sgr. und 3 Sgr.,
feine Mattdelfeifrn ä Pfund 5 Seit»

Wagen: Lichter,
alle Sorten Stearin-Lichter,

4, 5, 6, s aufs Pfund»
empfiehlt: H. S t e t n i is.

J« Wichti für Bruchleidendm "äWer sich von xdxek überraschenden Wirksamkeit des
berühmten Bruch sHeilmittels des Brucharztes
KrirsysAltherr in Guts, Canton Appenzell
in der Schweiz, überzeugen will, kann bei der
Exped. d. Bl. ein Schriftchen mit vielen 100
Zeugnissen in Empfang nehmen.

Ein Knabe rechtlicher Eltern, welcher Lust hat
die BäckersProsession zu erlernen, kann sofort ein-
treten bei A. Spillety Bäckermsir.

��Ein Vogt, der gute Zeugnisse nachweisen kann,
wird zum sosortigen Antritt oder von Michaeli ab
gesucht. Das Nähere in der Etped. d. Bl.

Eine Wirthschafterin in mittTrem Alter, die
seit Jahren die Biehwirthschaft selbst besorgt hat,
wird gesucht; das Nähere in der Gib. d. Bl.

Beim Dom. Giesdorf wird zum 1.
October der WirthschaftsschreibersPosten frei unb
wollen ssch Bewerber persönlich melden.

In der Nacht vom Sonntag zum Montag vor
14 Tagen ist vor meiner Wohnung unter den Lau-
ben ein Rohrstuhl aufgefunden worden; der recht:
mäßige Eigenthümer kann denselben gegen Erstats
tung der JnsertionOGebiihren zurückerhalten.

C. Qorcfc, Fleischermeisten

Während des hiesigen Iahrmarktes ist mir eine
lederne Briestasche, welche einen auf meinen Na-
men lautenden HausirsGewerbescheiit enthielt, ver-
loren gegangen; der ehrliche Finder erhält bei Ab:
gabe eine gute Belohnung. _

Qlntgn Kofchig, genannt Qäebr.
Ein brauner, srhottischer Hühnerhunds auf den

Namen »Nimrod« hörend, ist verloren gegangen.
Wer denselben auf dem Dom. Sienmelwitz ab-
giebt, erhält eine angemessene Belohnung.

sVermiekhUUgJ Jn meinem Hause ist das
von dem onst. Hm. Major o. Ohlen bewohnte
Quartier zu Vertniethen und Ostern zu beziehen.

G. Ltebfchwageh Fleifchermsttx

92

iPFkMkkkhUtfgJ Ein Quartier: «rriöhszli""r«t� oder
ll�mobllrt, ist vom l October d. J. ab zu ver.
1695"; wo? sagt die Exp. v. M.

· IVUMTUDUFISFTEEUE Wohnung ist zu ver-
mlethtn unb zum l� October zu beziehen bei

Btockty Färberrneisten
Zum össentlichen Tanzvergnitgen auf nächsten

SVUUk0g. den 31. d. Witz» ladet ergebenft ein:
N· Seupity

GOstWlkth in �äöbmibit}.

_ Z« VMI Omjlåchsten Sonntage bei mir statt-
findenden« offentltchen Tanzvergnitgen lade ich et.
8tbtnÚ em. �Düring. Poln. Vorstadt.

ZUM Scheibenschießert und dem
darauf folgenden Tanzvergtritgen am
Sonntag, den 3l. August, ladet er«

Kirfch in Obischarn

Zum Scheibenschießen um Geld
und dem darauf folgenden Balle am

  Sonntag, den 3|. August, ladet alle
ine Gönner und Freunde von Stadt und Land

Finke,
Gastwirth in Polkowih

Familien-Nachrichten. 
Geboten:

Den 1. August dem Tagearbeiter König in der deutschen
Vorstadt ein Sohn; den 2. dem Tagearbeiter Scholz in der
poln. Vorstadt eine Tochterz den 6. dem Fleischermstn Lieb-
schwager eine Tochter; den 7. der unvereheL Henriette Mar-
tin ein Sohn; den 10. dem Tapezirer Gawlich ein Sohn;
den 14. dem-Bauergutsbes. Pohl zu Wilkau eine Tochter;
den l7. dem Maurergesellen Heinrich in der deutschen Vor-
stadt ein Sohn, der unverehel. Pauline Keller zu Damnig eine
Tochter; den 24. der unvereheh Johanna Scholz zu Krictau
ein Sohn. 

Gestorbent
Den 7. August des Freistellenbes Neigber zu Wilkau jüng-

ster Sohn: Ernst Wilhelm, 6 T.  SlagflUß!; den 9. der
unvereheL Auguste Neugebauer zu Ellguth Tochter: Emilie
Caroline, 4 M. 8 T.  Abzehrung!z den I2. des Stellenbes.
Jäschke in der deutschen Vorstadt jüngst« Sohn: Carl Hein-
rich August, 17 T.; den 14. des Vestbauergut6bes. Weiß zu
Ellguth jimgster Sohn: Gustav Heinrich Georg, 2 M. 6 T.
 Krämpfe!; den 21. der Jnwohner Schmolawe in der deut-

� s? .«..·. _üi::.

se _
ergebenst ein:

schen Vorstadt, 80 J« lAlkkksschwåchex

Ante-Ue der Cerenlien in Breslau
am W. August.

,««?J-. i w�;
Weißer Weizen 88 82 75 Hafer . . . . . 29 27 24
Gelder dito 86 82 75 Erbsen . . . . 54 50 45
Noggen . . . . 59 57 53 Winter-Raps 237 224 200
Gerste. . . . . 44 42 40 Winter-Nüdsen228 218 198.

_ Kartoffeln: pro Sack 18-20 Sgr.
SPTMUH pro 100 Quart loco ohne Faß 185/6 Thlr.

Redaction, Druck und Verlag von J. Hoffmann in Nara-lau.




